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Editorial Bibeltext

Wie plant die Spinne wohl ihren Hausbau?

Akrasia-Effekt
Kürzlich wollte ich die Fenster putzen im Pfarrhaus. Ich öffnete
einen Flügel – und entdeckte einwunderschönes Spinnennetz, das
eine achtbeinigeNachbarinüberNachtvordemFenster gebauthat-
te. So ein Kunstwerk wollte ich natürlich nicht zerstören; so liess
ich das Netz stehen undmachte etwas anderes – heimlich froh dar-
über, eine gute Ausrede gefunden zu haben, um das Fenster nicht
putzen zumüssen.
Sogeriet ich insNachdenken.DieSpinnewusstenicht, dass sie ihr
Netz ungünstigerweise direkt vor einem Menschenfenster gebaut
hatte und es jederzeit zerstört werden könnte, wenn der Homo sa-
piens beschliesst, seine Fenster zu putzen. Schliesslich kann eine
Spinne, nehme ich zumindest an, über solcheDinge gar nicht nach-
denken, sondern verlässt sich auf ihre Instinkte: Es schien ihr ein
guter Platz zu sein, also baute sie. Sie hat dieWelt genommen, wie
sie war, in der Annahme, sie würde so bleiben.
Vielleicht interpretiere ich etwas gar viel hinein in die Hirne von
Spinnen.Abermirfälltdabeiauf,wiesehrauchwirMenschenDinge
als selbstverständlichnehmen.ObwohlwirüberdieKonsequenzen
unserer Handlungen nachdenken und sie in vielen Fällen auch ab-
schätzen können, spielt diesesWissen im entscheidendenMoment
oft doch keine Rolle; wennwir die Zigarette anzünden, das Dessert
zu viel essen oder doch wieder das Auto nehmen, statt zu Fuss zu
gehen. Lungenkrebs, Herzinfarkt und Diabetes scheinen in diesen
Momentenweitweg (daran ändert sich übrigens auch nichts, wenn
manTheologiestudierthat…).EinExtrembeispiel istderKlimawan-
del:Wir wissen es alle – und bleiben trotzdem untätig.
Während die Spinne nicht weiss,was sie tut, ist das bei unsMen-
schen anders. «Akrasia-Effekt» nennt sich dies in der Psychologie:
Wider besseres Wissen tun wir, was uns nicht gut tut. Schon die
Bibel ist voll vom Akrasia-Effekt: Wären die Menschen nicht so
anfällig dafür, hätten die Prophetenbücher nie geschriebenwerden
müssen. DieMenschenwollen eben lieber hören, was bequem und
einfach ist und was sie bereits kennen. Wie schon Jesaja schrieb:
«Hörend hören sie, und verstehen nicht; sehend sehen sie, und er-
kennen nicht.»
Nein, die Welt wird nie bleiben, wie sie ist, und wir Menschen
tun gut daran, unsere Handlungen dem anzupassen, was nicht nur
heute, sondern auch noch morgen gut ist und tut. Wenn Sie sich
heutealsomalwiedervordemFensterputzengedrückthaben,dann
denken Sie an denAkrasia-Effekt:VomNichtstunwerden die Fens-
ter nur schmutziger. Sagte schon Jesaja.

Kathrin Remund,Pfarrerin

Aktuelles

Und in fernen Tagen wird der Berg
des Hauses des Herrn fest
gegründet sein,
der höchste Gipfel der Berge,
und er wird sich erheben über die Hü-
gel.

Und Völker werden zu ihm strömen,
und viele Nationen werden hingehen
und sagen:
Kommt und lasst uns hinaufziehen
zum Berg des Herrn,
zum Haus des Gottes Jakobs,
damit er uns in seinenWegen unter-
weise
und wir auf seinen Pfaden gehen.
Denn vom Zion wirdWeisung ausge-
hen
und dasWort des Herrn von Jerusa-
lem.

Und er wird für Recht sorgen zwi-
schen vielen Völkern
und mächtigen Nationen Recht spre-
chen, bis in die Ferne.
Dann werden sie ihre Schwerter zu
Pflugscharen schmieden
und ihre Speere zuWinzermessern.
Sie werden das Schwert nicht erhe-
ben, keine Nation gegen eine andere,
und das Kriegshandwerk werden sie
nicht mehr lernen.

Und ein jeder wird unter seinem
Weinstock sitzen
und unter seinem Feigenbaum,
und da wird keiner sein, der sie auf-
schreckt,
denn der Mund des Herrn der Heer-
scharen hat gesprochen!

Micha 4, 1 – 4, Zürcher Bibel
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«chrüz+quer»-Gottesdienst mit
anschliessendemPlatzkonzert am
27. August 2023
«Die Linken / die Rechten»: Im chrüz+quer-Gottesdienst vom 27. August
greifen wir ein weiteres Feindbild auf – die politisch Andersdenkenden.
Schnell sindwirmitpauschalenMeinungenzurHand,wenn jemand inder
«falschen»Partei ist, denngernehaltenwirdie eigeneÜberzeugungfürdie
«wahrere».Wie gehenwir innerhalb derKirchemit unterschiedlichen po-
litischenÜberzeugungen um?Woher nehmenwir die Kriterien für «rich-
tig»und«falsch»?Sollte sichdieKirchenicht sowiesobesservonderPolitik
fernhalten? Oder zeigt sich in einer solchen Enthaltung von der Politik
gerade die Irrelevanz des Glaubens in den gegenwärtigen gesellschaftli-
chenDebatten?
ImAnschluss an den Gottesdienst wird grilliert, denn nirgends kannman
Politik besser diskutieren als bei einer (Vegi?)-Wurst – unabhängig vom
Parteibuch!Wir sind froh, wenn alle Besucher:innen einen Salat oder ein
Dessert fürs kanadische Buffetmitbringen.
Anschliessend, um ca 12.30 Uhr, lädt die AdHoc-Band zu einem dreissig-
minütigenOpenair-Platzkonzert imLänzihuus-Gartenein (bei schlechtem
Wetter im Saal). Unter den lauschigen Nussbäumen, umrahmt vom Rau-
schen des Stadtbaches, dürfen Sie sich auf Songs aus Pop, Jazz & Gospel
freuen. Leichtfüssig-verspielt, überGott und seineweiteWelt. Es darfmit-
geschnippt, mitgetanzt odermitgesungenwerden!
Es treten Talente aus unserer Kirchgemeinde zusammen mit Profi-Musi-
ker:innen auf: Sarah Schmid (Gesang),MurielWernli (Bratsche), Konstan-
tin Kalberer (E-Gitarre), Noëmi Schär (Piano), Robi Wetter (E-Bass) und
BennoKaiser (Schlagzeug).
Das «chrüz+quer»-Team

Religionsunterricht der 1. – 6.
Klasse Suhr undHunzenschwil
Falls Sie für Ihr Kind bisher keine Einladungen und Informati-
onenzumReligionsunterricht erhaltenhabenundSiedieswün-
schen, melden Sie sich bitte beim Sekretariat der Kirchgemein-
de: 062 842 33 15 oder sekretariat@suhu.ch

Der kirchliche Religionsunterricht in der Primarschule ist kos-
tenlos und steht allen Kindern offen, die ihn gerne besuchen
möchten.EineKirchenmitgliedschaft istdafürnichtnotwendig.
Die Kinder dürfen gern ihre Gspändli dazu einladen.
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Kollekten
ERGEBNISSE JUNI CHF

HEKS,Libanon 284.–

Projekt HorYzon,CEVI 600.–

CEVI 300.–

HEKS,Flüchtlingsarbeit 386.–

Verein Entlastungsdienste 396.–

Verstorben
IM JUNI

Helene Hunziker-Morgenthaler
aus Hunzenschwil, 95-jährig

Hildegard Scherini-Strebel
aus Hunzenschwil, 92-jährig

Taufen
IM JUNI

Elio Pasquale Amorosini,Sohn von
Noemi Bitterli und Giacomo Amorosini
aus Hunzenschwil, in der Kirche
Hunzenschwil

Nelio Begert,Sohn von Nora und Fabian
Begert aus Suhr, in der Kirche Suhr

Predigt zu Johannes 5, 39 – 47: «Das Gute liegt so nah»
Willst du immer weiter schweifen?
Sieh, das Gute liegt so nah.
Lerne nur das Glück ergreifen:
Denn das Glück ist immer da.

So hat Johann Wolfgang von Goe-
the zu dieser Bibelstelle gedichtet.
«DasGute liegt sonah»:Mitunseren
Kindern haben wir ein Spiel, bei
dem einer für eine Woche der De-
tektiv ist. Dieser soll sich jeden Tag
auf das Gute achten, das passiert.
Ende Woche berichtet er dann der
Familie, was er alles an Gutem auf-
gespürt hat.
Mir gefällt die biblische Ge-

schichte dazu (Joh 5, 39 – 47) , weil
sie gerade nicht von einer heilen
Welt ausgeht, sondern mitten aus
dem Alltag gegriffen ist, wo es im-
mer wieder mal zum Streit kommt.
Vieles auch, was uns umgibt, ist
nicht gut. Immer wieder müssen
wir zwischen gut und böse unter-
scheiden – auch in uns selbst. So
sagt Jesus: Eigentlich wollt ihr das
Gute, aber nicht so, wie es tatsäch-
lich da ist. Ihr wollt das Gute, aber
nicht so,wieGott es euch jetzt gera-
de gibt. Diese Erfahrung kenne ich
gut: So viel Gutes ist in meinem Le-
ben, aber häufiggehe ichdaranvor-
bei und schätze es nicht als «gut»
ein, weil ich es mir anders vorge-
stellt oder gewünscht habe.
Das Gute liegt so nah. Das zu er-

kennen, darin liegt für mich das
Geheimnis des Glaubens. Wie oft
hat Gott – vielleicht heute – zu mir
geredet? Welche Naturschönheit
hat er mir in den Tag gelegt, um
mich zu beglücken?Wie oft hat er
mir ein Lächeln geschenkt, um
mich aufzuheitern? Habe ich dar-
auf geachtet?MitwelchenAbwehr-
strategien habe ich manches selbst
verhindert? «Von diesem Men-
schen nehme ich prinzipiell nichts

an, er ist viel zu uninteressant oder
zu nervig …was nützt mir eine Blu-
me auf demWeg, bei denwichtigen
Projekten, die ich verfolge … ein
Kinderlächeln ist zwar gut und
recht, aber ich habe keine Zeit, da-
für».
Das Gute liegt so nah. Dieses Gu-

te aufzuspüren, bleibt nicht nur
meine persönliche Detektivaufga-
be, sondern auch die der Kirche.
Denn es existiert ein riesiger Boom
östlicher Spiritualität (Yoga, Qi-
gong, Taichi etc.). Als Detektivkir-
che können wir uns fragen: Was
macht denn diese Angebote so at-
traktiv? Was können wir daraus
lernen? Ich beobachte v.a. zwei
Punkte, die in diesen Bewegungen
zentral sind. Erstens spielt der Kör-
per eine ganz wichtige Rolle. Ob
dies dasAtmen oder dieKörperstel-
lungen im Yoga sind, das Achten
auf den Energiefluss in chinesi-
schen Traditionen oder das be-
wusste Wahrnehmen des Körpers
an sich. Der Leib erhält in einer sol-
chen Praxis etwas von der Würde,
die ihm auch in der Bibel zugespro-
chen wird, aber in Formen der
kirchlichen Spiritualität kaum vor-
kommt.
Der zweite Anziehungspunkt ist

die Konzentration auf die Gegen-
wart. All diese Bewegungenwollen
das Leben in der Gegenwart för-
dern. «Präsenz» und «Achtsamkeit»
sind Stichworte dazuund alsMode-
worte sogar unter Managern ver-
breitet.
Sei achtsam mit deinem Körper,

deiner Atmung, Gefühlen und Ge-
danken. Lebe ganz in der Gegen-
wart, nimm das wahr, was jetzt ist
und dich umgibt. Das ist dein Le-
ben, nicht die Vergangenheit und
nicht die Zukunft. Dein Leben
kannst Du nur im Jetzt leben.

Der christlicher Glaube steht
scheinbar im Gegensatz dazu –er
beruht auf den vergangenen gros-
sen Taten Gottes. Unsere Hoffnung
ist darauf ausgerichtet, dass es eine
Zukunft mit Gott geben wird, die
besser ist als jede Gegenwart. Der
Horizont bleibt also himmelweit
offen.
Und doch wollen Glaube und

Hoffnung unser Leben auch ganz
im Jetzt prägen. Wir können das
Gute nicht in die Ferne oder in die
Ferien verlagern: Nein, das Gute
liegt so nah, hier im Alltag, in mei-
nen Sorgen undNöten.
Wenn Gott an uns wirkt, dann

wirkt er jetzt an uns. Deshalb tut es
gut, sich zu fragen: Sind wir acht-
sam darauf, wie sehr wir trotz al-
lem beschenkt werden durch Klei-
nigkeiten, ohne die wir gar nicht
sinnvoll leben können? Durch un-
seren Atem, durch unseren Körper,
durch unsere Mitmenschen, durch
Gottes Schöpfung, durch jedes gute
Wort?
So ist mein Glaube nicht nur ich-

bezogen, sondern bezieht immer
das «Du» mit ein. Mancher Mit-
mensch kann ein Zeugnis für mich
werden, dass derGeist Gottes durch
Menschen wirken will (und des-
halb auch durch mich für andere).
Doch dies gilt es täglich neu zu ent-
decken. Leben in der Gegenwart
führt uns sonicht nur zuuns selbst,
sondern letztlich zu unserem Gott,
der immer bei uns ist: Jetzt!
Deshalb heisst: «Leben in der Ge-

genwart»: Wirklich leben. Sich das
Leben, das wir suchen, schenken
lassen. Sich von der Liebe – jetzt–
bestimmen lassen.DasGute liegt so
nah: lebe und liebe! Amen.
Eva Hess, Pfarrerin

60plus-Seniorennachmittage Suhr
2. Halbjahr 2023

60plus Nachmittage Hunzenschwil
2. Halbjahr 2023
Liebe Hunzenschwilerinnen und
Hunzenschwiler, für die zweite
Hälfte des Jahres 2023 haben wir
wieder ein ProgrammmitAktivitä-
ten für Frauen undMänner, die gut
zu Fuss sind und mit Anlässen vor
Ort geplant. Herzlich willkommen!
Hier informieren wir Sie über die
Daten, das detaillierte Programm
liegt ab August in der Kirche auf
oder ist aufderWebsitewww.suhu.
ch zu finden.
Pfrn.Nica Spreng

Donnerstag, 10.8.23 «DieTräume des Kung Fu Panda».Unterhaltsamer
Nachmittagmit Jungleitenden der «Kinderwoche»

Donnerstag, 14.9.23 «BeiKaffeeundKuchensingenwirbekannteLieder»
MitVerenaHunziker amKlavier

Donnerstag, 12.10.23 «Iiiischtiege bitte ...»
Armin Käppeli erzählt aus 45 Berufsjahren in Bahn-
höfen der SBB

Donnerstag, 9.11.23 Einblicke in dasHandwerk des Geigenbaus
MitMarkWilhelm aus Suhr

Donnerstag, 14.12.23 Weihnachtsfeiermit einer Schulklasse aus Suhr

Donnerstag, 24.8.23 Ausflug zumWasserkraftwerkGösgen,
mit Christoph Schär

Donnerstag, 28.9.23 ErzählcafémitMaria Keller

Donnerstag, 26. 10.23 «salut les copiens»– ein Aarauer Duo

Donnerstag, 23.11.23 Ausflug ins Ikonenmuseum, Lenzburg

Donnerstag, 21.12.23 Weihnachtsfeiermit Schüler:innen

Kung Fu Panda ist persönlich zu
Gast im Gottesdienst und erzählt,
was ihmhilft,mitneuenHerausfor-
derungen umzugehen. Das macht
Mut für den Schulanfang und den
grossenneuenLebensabschnitt,der
im August auf viele Kinder wartet.
Ausserdem ist es der Abschluss der
Kinderwoche, die Kung Fu Panda
auch begleitet hat.
Am 13. August um 9.30 Uhr sind

deshalb alle Kinder, besonders aber
die neuen Kindergärtler und Erst-
klässlerinnen und die Kinder der
Kinderwochemitsamt Eltern und

Geschwistern herzlich zum
Schulanfangsgottesdienst in der re-
formiertenKircheSuhreingeladen.
Wir freuen uns!
Pfrn. Eva Hess, Jugendarbeiter Joel
Ringgenberg und Musikerin Noëmi
Schär

Schulanfangsgottesdienst
Sonntag, 13. August, 9.30Uhr, Kirche Suhr

HEKS-Kampagne amFlüchtlingssonntag
Sonntag, 18. Juni, 9.30Uhr, Kirche Suhr

Wann fühl ichmich als Schweizer:
in? Dieser Frage gingen viele Kir-
chen am letzten Flüchtlingssonn-
tag nach. Hier ein Auszug der Aus-
sagen von Gottesdienstbesucher:
innen aus Suhr-Hunzenschwil:

Ich fühlemich als Schweizer:in,

• wenn Schwiizerdütsch gespro-
chenwird, ich einMitspracherecht
habe und Werte wie Neutralität
und Pünklichkeit gelten.
• wenn wir gemeinsame Wertvor-
stellungen haben, die im Einklang
mit der Bibel sind. Und wenn wir
innovative, nachhaltige Ideen um-
setzen.

• weil ich die Sitten kenne und ech-
te Freunde hier habe.
• wenn ich mich unter Menschen
wohl und angenommen fühle und
in der vertrautenNatur bin.
• weil ich mich in meinem Dorf
wohl fühle.
• weil ich die Natur, die Freiheiten
liebe.
• wenn ich meinen Nachbarn be-
gegne und siemich anlächeln.
• wenn ich Heimatklänge höre wie
das Alphorn oder Naturjodel.
• wenn ich unseren schönen Wald
erleben darf.
• wenn ich imAusland bin.
• wenn die Nati spielt.
• beim Cervelat-Bräteln.

• weil die Schweiz das alles ist: or-
ganisiert, strukturiert, Termine
klappen, gute Schulen, funktionie-
rende Krankenhäuser/Spitex etc.

WannfühlenSiesichalsSchweizer:
in?
Zusammengestellt von Pfarrerin
Eva Hess
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60plus Seniorennachmittag, Suhr
«Die Träume des Kung Fu Panda»
Donnerstag, 10. August, 14 Uhr, Länzihuus Suhr
Am ersten Seniorennachmittag in
der zweiten Jahreshälfte habenwir
eine Gruppe Jugendlicher zu Gast:
Das Team der Jungleiter:innen gibt
uns Einblicke in das in der Woche
vom 7. – 12. August stattfindende
Kinderlager im Länzihuus.
Kennen Sie Kung Fu Panda, den
etwas anderen Pandabär? Was
haben dessen Träume mit denjeni-

gen der jungen und etwas weniger
jungenMenschen in Suhr zu tun?
Erzählend und miteinander spie-

lend, nachdenklich und miteinan-
der lachend, so wollen wir mitein-
ander einen unterhaltsamen Nach-
mittag mit einem feinen Zvieri ver-
bringen.
Andreas Hunziker mit Team sowie
Joel Ringgenberg mit Jungleitenden
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Gemeindetag 2019 in Hunzenschwil

Bild: pixabay

Bild: Alpiq

Konzert: So tönt d’Schwiiz
Freitag, 25. August 2023, 19Uhr, Reformierte Kirche Suhr

Das nächste Konzert steht vor der
Tür. Das Alphornduo «Silberhorn»
präsentiert die schönsten Klänge
der Schweiz.
Eintritt frei, Kollekte. Wir freu-

en uns auf Sie!
Thys Grobelnik,Organist

Anmeldung Weihnachtsmusical

DerBetriebsleiter, ChristophSchär,
führt uns durchs Werk. Dabei be-
gegnet uns viel Spannendes: Histo-
risches,Technisches,Umweltaspek-
te und Energiepolitik.

Mitnehmen: Dem Wetter ange-
passteKleidung–einTeildesRund-
gangs findet draussen statt – und
geschlossene Schuhe. Ein sicherer

Tritt ist Voraussetzung. Das Werk
ist teilweise rollstuhlgängig.

Hin- und Rückreise: Abfahrt 13.19
Uhr ab Hunzenschwil Gemeinde-
haus,viaRupperswilnachSchönen-
werd, mit Bus 501 nach Niedergös-
genKraftwerk. Jede/r ist selberver-
antwortlich für das Billett. Anreise
mit Autos ist möglich, Parkplätze
sind vor Ort vorhanden.

Anmeldungbis 19. August anNica
Spreng. Die Teilnehmerzahl ist be-
schränkt.
Nica Spreng, Pfarrerin

60plus Hunzenschwil: Besichtigung
Wasserkraftwerk Gösgen
Donnerstag, 24. August 2023, 13.19 Uhr, ab Gemeindehaus

Nachhaltigkeit von reformiert.
Ab sofort finden Sie im Impressum
unserer Mitgliederzeitung refo-
miert. sowie der Gemeindebeilage
dasmyclimate-Logo.
Verzicht ist sicher ein wichtiges

Element von umweltbewusstem
Handeln. Aber solange dieMitglie-
derzeitung und Ihre Gemeindebei-
lage wichtige regelmässige Kanäle
zu denMitgliedern sind, kann heu-
te und morgen noch nicht auf den
Druck verzichtet werden. Umso
mehr sieht sich die Herausgeber-
schaft von reformiert. in der Ver-
antwortung, bei Ressourcen und
Emissionen regelmässig und ge-
nau hinzuschauen und Emissio-
nen soweitwiemöglich zu vermei-
den bzw. zu kompensieren.
Die Kirchenpflege

AnmeldungWeihnachtsmusical
Aufführung am 3. Dezember, 16 Uhr, KircheHunzenschwil, Probestart imOktober

Liebe Kinder
AuchindiesemJahrführenwirwie-
der einMusical mit euch auf.
Wenn du in die 1. – 6. Klasse

gehst, gerne singst und/oder Thea-
ter spielst, dann bist du bei uns ge-
nau richtig.
Wir proben jeweils am Samstag-

morgen und zeigen unser Musical
am 3. Dezember 2023 um 16 Uhr in
der Reformierten Kirche in Hun-
zenschwil. Wir sind gespannt und
freuen uns sehr auf dich.
Anmelden kannst du dich unter

demQR-Code, auf unsererWebsite
oder bei sekretariat@suhu.ch.
Mirjam Wiggenhauser und Rahel
Gysi

Die Reformierte Landeskirche Aar-
gau befindet sich in einem Reform-
prozess.
Im Jahr 2022 haben sieben thema-

tische Arbeitsgruppen die Grundla-
gen erarbeitet.
Basierend darauf hat sich derKir-

chenrat im Mai 2023 auf die Leitli-
nien der Kirchenreform geeinigt.
Ein Punkt dieser Leitlinien ist die
Stärkung von Freiwilligen und Eh-
renamtlichen in den Kirchgemein-
den.

Diskutieren Sie mit an der Online-
Konferenz am 21. September: Was
brauchst Du, damit freiwillige Ar-
beit zur Bereicherung für Dich
wird? Wie wird freiwillige Arbeit
zur Win-Win-Situation für Frei-
willige undAngestellte?
www.ref-ag.ch/veranstaltungen/
online-konferenz-zur-kirchenreform
Marc Zöllner, Fachstelle Gemeinde-
entwicklung

Proben in Hunzenschwil, jeweils
von 10 Uhr bis 12 Uhr:
Samstag, 9. September
Samstag, 28. Oktober
Samstag, 4. November
Samstag, 11. November
Samstag, 18. November
Samstag, 25. November

Endproben,Hunzenschwil, jeweils
von 16 Uhr bis 18 Uhr
Freitag, 1. Dezember
Samstag, 2. Dezember

Aufführung:
Sonntag, 3. Dezember, 16 Uhr

Gemeindetag im Forstschopf Hunzenschwil.Wir hoffen,Sie sind in diesem Jahr (wieder) dabei?

Voranzeige Gemeindetag
Sonntag, 20. August, ForstschopfHunzenschwil

Voranzeige: Online-Konferenz zur Kirchenreform:
«Mehr als Kaffeekochen: Freiwilligenarbeit in der
Kirche»

Der Gottesdienst mit Kinderpro-
gramm und Kinderhüeti wird ge-
staltet von der Musikgesellschaft
Hunzenschwil-Schafisheim, dem
Kirchenchor, Pfrn. Kathrin Re-
mund und Pfrn. Nica Spreng.
Zum Mittagessen sind Sie vom

OK des Gemeindetags und von der
Kirchgemeinde Suhr-Hunzen-
schwil eingeladen. Es gibt ein Salat-
und Dessertbuffet sowie Würste
vom Grill. Sie müssen nichts mit-
bringen.
Da die Parkmöglichkeiten an der

Oberdorfstrasse 17 beschränkt
sind, bitten wir Sie, imDorf zu par-
kieren, zu Fuss oder mit dem Velo
zu kommen.
Allfällige Änderungen finden sie

unter: www.suhu.ch.

Zu diesemAnlass sind alle herzlich
eingeladen!
Für das OK und die Kirchenpflege,
Pfrn.Nica Spreng



eine Beilage der Zeitung reformiert. Nr. 8/August 20234

DATUM SUHR HUNZENSCHWIL

SONNTAG
6.AUGUST

Siehe Hunzenschwil
Das Suhrer Kirchentaxi kann bestellt werden.

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfrn.Nica Spreng
Thema: «Dr Hansjakobli und ds Babettli»,
Sommerpredigtreihe zu Mani Matter-Liedern
Taufe von Milena Amaja D’Argento
Kantonalkollekte: Mission 21
Anschliessend Chilekafi

SONNTAG
13.AUGUST

9.30 Uhr Gottesdienst zum Schulanfang
Pfrn. Eva Hess
Taufe von Carla Noelia Burki
Kollekte: Schneller Schulen, Libanon
Anschliessend Apéro

9.30 Gottesdienst in Rupperswil
Wir besuchen die Rupperswiler-Gemeinde

SONNTAG
20.AUGUST

Siehe Hunzenschwil
Das Suhrer Kirchentaxi kann bestellt werden.

10 Uhr Gottesdienst am Gemeindetag
Pfrn.Nica Spreng und Pfrn. Kathrin Remund
Mitwirkung MGHS und Kirchenchor (s.Seite 3)
Kollekte: Servicio Cristiano,Riesi

SONNTAG
27.AUGUST

9.30 Uhr «chrüz+quer»-Gottesdienst
Pfrn. Kathrin Remund und Pfr. Andreas Hunziker
Thema: «Die Linken / die Rechten»
Musik: Noëmi Schär und AdHoc-Band
Kollekte: PeCA Kinderheim,Rumänien
Anschliessend Platzkonzert (siehe Seite 1) und
Grillieren,bitte Salat und/oder Dessert mitbringen

Siehe Suhr
Das Suhrer Kirchentaxi kann bestellt werden.

SONNTAG
3.SEPTEMBER

9.30 Uhr Gottesdienst (Dankesfeier)
Pfr. Andreas Hunziker
Kollekte: Brot für alle
Mitwirkung: Jodlerchor «Bergrösli»
Anschliessend Apéro

9.30 Uhr Gottesdienst
Pfrn. Eva Hess
Kollekte: Brot für alle

Heinzaroma

Veranstaltungen

Wir feiern Gottesdienst

Adressen
PFARRAMT SUHR

Pfarrerin Kathrin Remund
062 842 48 63
kathrin.remund@suhu.ch

Pfarrer Andreas Hunziker
062 842 39 73
a.hunziker@suhu.ch

Pfarrerin Eva Hess
062 897 11 30
e.hess@suhu.ch

PFARRAMT HUNZENSCHWIL

Pfarrerin Nica Spreng
062 562 23 14
n.spreng@suhu.ch

SOZIALDIAKONIE

Karin Hoffmann
062 842 33 16
k.hoffmann@suhu.ch

KINDER UND JUGEND

Joel Ringgenberg
079 922 51 38
j.ringgenberg@suhu.ch

ORGELDIENST SUHR

Thys Grobelnik
076 428 86 67
t.grobelnik@suhu.ch

ORGELDIENST HUNZENSCHWIL

Ruth Birchmeier, 056 223 38 04

SEKRETARIAT LÄNZIHUUS

Mirjam Wiggenhauser,Gabriella Peitsch
Bachstrasse 27,5034 Suhr
062 842 33 15
sekretariat@suhu.ch

PRÄSIDENT DER KIRCHENPFLEGE

Martin Brunner,Oele 12,5034 Suhr
062 842 52 40
martin.brunner@suhu.ch

IMPRESSUM

«Eckstein» ist das Nachrichtenblatt
der Reformierten Kirchgemeinde
Suhr-Hunzenschwil
Bachstrasse 27,5034 Suhr,
Tel. 062 842 33 15
sekretariat@suhu.ch

Redaktion
Andreas Hunziker (verantwortlich)
Robert Walker
Mirjam Wiggenhauser
Redaktionsschluss für die September
2023-Ausgabe: Montag,31. Juli

FÜR JUNGE

Eltern-Kind-Singen
Auskunft und Anmeldung bei Pfrn.
Kathrin Remund

Freitag, 19 – 21 Uhr

Oberstufentreff
18.August

Anmeldung und Informationen bei Joel
Ringgenberg

Samstag,9.30 – 11.45 Uhr

Kids Club
19.August

Informationen bei Damaris und Stefan
Scholz

Jungschar
Bitte Homepage des Cevi konsultieren
www.cevi-suhr.ch

FÜR ALLE

Jeweils dienstags, 17.30 – 18.15 Uhr

Gemeindegebet
15./22./29.August, Länzihuus Suhr

Mittwoch,9 – 11 Uhr

Mittwochskaffee
Fällt aus, findet am 6.September wieder
statt

Mittwoch,9 – 11 Uhr

Kreatives Werken
16./23./30.August, Länzihuus Suhr

Freitagabend

Männerabend «MoM»
18.August, Informationen bei Daniel
Gugger

Donnerstag, 12.15 Uhr

Gastmahl
31.August, Länzihuus Suhr
Lassen Sie sich vom Hausrezept unserer
TIBETISCHEN GASTGEBER:INNEN
überraschen. Informationen und
Anmeldung bei SD Karin Hoffmann,
k.hoffmann@suhu.ch

Freitag,9.30 – 11 Uhr

Lesekreis
Findet am 1.September statt,
Informationen folgen

60PLUS

Jeweils dienstags,9.30 Uhr

Gottesdienste im
Altersheim Steinfeld
8.August,Pfrn. Eva Hess
22.August, Pfr. Andreas Hunziker

Donnerstag, 10 – 10.30 Uhr

Gottesdienste im
Länzerthus Rupperswil
17.August,Pfr.David Gassmann
24.August, Pfrn. Eva Hess
31.August, Pfr.Rolf Nünlist

Donnerstag, 11 – 13.30 Uhr

Seniorenzmittag
3.August, Länzerthus Rupperswill

Donnerstag

60plus-Nachmittag Suhr
10.August, 14 Uhr, Länzihuus Suhr
«Die Träume des Kung Fu Panda»,
Unterhaltsamer Nachmittag mit den
Jungleitern der «Kinderwoche»

Mittwoch, 11.30 Uhr

Suhrer Mittagstisch 60+
16.August, Restaurant Dietiker,
Anmeldung bei Lotti Hunziker,
062 842 48 61

Donnerstag

60plus Ausflug
Hunzenschwil
24.August, 13.19 Uhr,Haltestelle
Gemeindehaus
Wir besuchen gemeinsam das
Wasserkraftwerk Gösgen (siehe Seite 3).

Amtswochen
IN SUHR

Woche 31,34,35 Pfrn. Eva Hess
Woche 32,34,35 Pfrn. Kathrin Remund
Woche 31,33 Pfr. Andreas Hunziker

IN HUNZENSCHWIL

Wochen 31 – 35 Pfrn.Nica Spreng

Kirchenchor
Auskunft: Elfriede Junghans
062 842 75 87

Kirchentaxi Suhr
Sie möchten in den Gottesdienst, aber
der Weg in die Kirche ist zu
beschwerlich?

Das Dorf-Taxi Gränichen übernimmt die
Fahrdienste gegen telefonische
Voranmeldung bis jeweils am Vorabend,
18 Uhr, unter der Nummer

079 647 71 07

Sie werden zum vereinbarten Zeitpunkt
abgeholt und nach der Feier zurückge-
bracht.
Die Fahrt ist für Sie kostenlos.

Öffnungszeiten
Kirchen

SUHR
Montag bis Samstag
und Feiertage: 10 – 16 Uhr
Sonntag: 9 – 16 Uhr
HUNZENSCHWIL
Montag bis Samstag
und Feiertage: 10 – 16 Uhr
Sonntag: 9 – 16 Uhr

Öffnungszeiten
Sekretariat
Montag bis Donnerstag jeweils
8 – 11 Uhr und 13.30 – 16 Uhr

Freitag geschlossen

Dies sind die regulären Öffnungszeiten
bei Anwesenheit der Sekretärinnen.
Abweichungen gibt es bei Feiertagen,
Ferien,Krankheit oder Weiterbildungen.

ref-suhr-hunzenschwil.ch

Ichmöchte
der Engstirnigkeit
mitWeitherzigkeit
begegnen Heinz Schmid

Spezielle Veranstaltungen in diesem Monat
Kinderwoche (ehem.LADAKI), Anmeldeschluss bereits vorbei
7.– 11.August, Länzihuus Suhr, Infos im Juli-Eckstein

Gemeindetag
20.August, 10 Uhr, Forstschopf Hunzenschwil, siehe Seite 3

Konzert: «So tönt d’Schwiiz»
25.August, 19 Uhr,Reformierte Kirche Suhr, siehe Seite 3

Platzkonzert nach dem «chrüz+quer»-Gottesdienst
27.August, 12.30 Uhr, Länzihuus Suhr, siehe Seite 1

Vorschau: ZUG UM ZUG (Wochenende für Jugendliche der Oberstufe)
15.– 16.September, Informationen bei j.ringgenberg@suhu.ch

BANKKONTEN

Kirchenkassenverwaltung:
CH05 0900 0000 5000 6192 5

Sammlungen:
CH87 0900 0000 5001 0012 2


